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und den Tätigkeiten der Aufsichtsbehörden geben. Neben 

der Vermeidung von behördlichen Bußgeldern geht es für 

Unternehmen stets auch darum, Reputationsschäden und 

Kundenbeschwerden durch Datenschutzverstöße zu ver-

hindern.

Unsere Referenten kommen aus dem Bereich des IT- und 

Datenschutzrechts und aus dem Geschäftsbereich IT- 

Revision. Sie werden mit Ihnen neben rechtlichen Aspekten 

und Risiken auch Einzelfragen zur technischen Umset-

zung der neuen Anforderungen diskutieren.

TERMIN UND VERANSTALTUNGSORT 

Mittwoch, 10. April 2019 

von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr

(anschließend Ausklang bei einem kleinen Abendimbiss)

Ebner Stolz

Karl-Wiechert-Alle 1d, 30625 Hannover

TEILNAHMEGEBÜHR UND ANMELDUNG

Die Teilnahmegebühr beträgt EUR 90,00 zzgl. gesetz- 

licher Umsatzsteuer. In der Gebühr enthalten sind  

Seminarunterlagen, Getränke und Pausenversorgung. 

Bitte melden Sie sich bis zum 29. März 2019 mit dem  

beigefügten Formular für das Seminar verbindlich an.  

Wir werden Ihnen dann eine Rechnung über die Teil- 

nahmegebühr zusenden, die Ihnen gleichfalls als An-

meldebestätigung dient. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 

an Frau Nancy Thielecke unter Tel. + 49 511 936227-22 

oder per E-Mail unter nancy.thielecke@ebnerstolz.de.

Da unsere Räumlichkeiten begrenzt sind, melden Sie 

sich am besten gleich für den Termin an!

Der Verwendung Ihrer Daten zu Werbezwecken können Sie jederzeit 

kostenlos widersprechen. Weitere Informationen zum Datenschutz 

erhalten Sie unter www.ebnerstolz.de/datenschutz.

Spätestens mit dem Inkrafttreten der EU-Datenschutz- 

grundverordnung („DSGVO“) im Mai 2018 hat der  

Datenschutz enorm an Bedeutung gewonnen. Die neuen 

Regelungen der DSGVO haben erhebliche Veränderungen 

im Datenschutzrecht mit sich gebracht. Die Rechte der  

betroffenen Bürger und umgekehrt die Pflichten von Un- 

ternehmen wurden deutlich erweitert, insbesondere in  

den Bereichen der Auskunftsrechte, Informationspflichten, 

Dokumentationspflichten und bei der Datenschutz- 

organisation.

Nahezu jedes Unternehmen nutzt und verarbeitet heute in  

irgendeiner Form personenbezogene Daten. Daher ge- 

hören viele Prozesse und Abläufe auf den Prüfstand. 

Viele Unternehmen haben rechtzeitig begonnen sich auf 

die DSGVO vorzubereiten, andere sind noch intensiv mit 

den notwendigen Änderungen beschäftigt.

Es hat sich längst herumgesprochen: Bei Verstößen drohen 

hohe Bußgelder, so dass Unternehmen und Verantwort-

liche gut beraten sind, sich mit den neuen Rechtspflichten 

und Anforderungen auseinander zu setzen. Dies gilt umso 

mehr als die Datenschutzbehörden nicht untätig sind und 

inzwischen eine intensive Prüftätigkeit aufgenommen 

haben. Auch die ersten Bußgelder aufgrund von Daten-

schutzverstößen wurden bereits verhängt.

Rechtlich sind im Zusammenhang mit der DSGVO noch 

zahlreiche Fragen offen, aber es zeichnen sich in vielen 

Bereichen auch pragmatische Lösungswege ab. Mit un-

serer Veranstaltung „Zehn Monate Datenschutzgrund-

verordnung (DSGVO)“, zu der wir Sie herzlich einladen, 

wollen wir Ihnen neben einem kurzen Überblick über die 

wichtigsten Änderungen im Datenschutzrecht vor allem ein 

Update zu den am meisten diskutierten Problemfeldern 


